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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Gemeinsam mehr sehen – gemeinsam mehr erreichen 
 
Der BSVT macht rund um die Woche des Sehens auf die Anliegen blinder und 
sehbehinderter Menschen aufmerksam 
 
 
Innsbruck, Oktober 2026 – In der Woche des Sehens 2026 lädt der Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol (BSVT) dazu ein, genauer hinzusehen: auf die Lebensrealitäten 
von Menschen mit Blindheit oder Sehbehinderung, auf Möglichkeiten, die Selbstständigkeit zu 
stärken, und auf die Bedeutung von Begegnung und gesellschaftlicher Teilhabe. Unter dem 
Motto „Gemeinsam mehr sehen – gemeinsam mehr erreichen“ setzt der BSVT von 8. bis 15. 
Oktober verschiedene Impulse – in Osttirol, Innsbruck und darüber hinaus. 
 
Donnerstag, 8. Oktober: Welttag des Sehens  
 
Der Welttag des Sehens richtet den Blick auf die weltweite Bedeutung von 
Augengesundheit und auf Menschen mit Blindheit oder Sehbehinderung. Der BSVT nimmt 
den Welttag des Sehens zum Anlass, mehr Aufmerksamkeit für die Anliegen blinder und 
sehbehinderter Menschen zu schaffen. Medien leisten dabei einen wichtigen Beitrag: 
Berichte, Interviews und Hintergrundgeschichten können dazu beitragen, Barrieren sichtbar 
zu machen, Wissen zu vermitteln und Berührungspunkte zu schaffen. 
Der BSVT lädt daher Medienvertreter:innen herzlich ein, die Woche des Sehens 
redaktionell aufzugreifen und die Anliegen blinder und sehbehinderter Menschen zum 
Thema zu machen. 
 
Freitag, 9. Oktober, 15–18 Uhr:  Expert:innengespräch „RP-Treffen“ in Innsbruck 
Blinden- und Sehbehindertenzentrum Tirol, Amraser Straße 87 
Anmeldung erforderlich: sehenswert@bsvt.at 
 
Drei Expertinnen der Medizinischen Universität Innsbruck – Dr.in Dora Nagy, leitende 
Oberärztin am Institut für Humangenetik; Dr.in Martina Messner, Assistenzärztin am Institut 
für Humangenetik; Dr.in Silvia Reichart, Oberärztin an der Uniklinik für Augenheilkunde und 
Optometrie – sprechen über Genetik, Vererbung sowie Forschung und Therapie bei 
erblichen Netzhauterkrankungen. Eingeladen sind insbesondere Menschen mit 
Retinopathia pigmentosa (RP) oder juveniler Makuladegeneration sowie Angehörige. 
Anschließend gibt es Raum für Fragen und Austausch.  
 
Dienstag, 13. Oktober, 12–17 Uhr: Bezirkstag in Lienz – Hilfsmittel entdecken und 
Beratung erhalten 
Bezirksaltenheim Lienz, Beda-Weber-Gasse 34 
Anmeldung erbeten: carmen.natter@bsvt.at 
 
Zeitung lesen wird zunehmend schwieriger? Einfache Alltagstätigkeiten werden zur 
Belastung, wenn das Sehvermögen nachlässt. Beim BSVT-Bezirkstag in Osttirol können 
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Interessierte verschiedenste Hilfsmittel kennenlernen, sich individuell beraten lassen und sich 
über die Angebote des BSVT informieren. 
 
Programm: 12:00–13:30 Uhr: Individuelle Beratung und Hilfsmittelvorstellung nach 
Vereinbarung | 14:00 Uhr: Offizielle Begrüßung | 14:30 Uhr: Vortrag von Augenarzt Dr. 
Singer | 15:30–17:00 Uhr: Offener Bezirkstag mit Mitarbeiter:innen des BSVT 
 
Der BSVT lädt insbesondere die Medien in Osttirol ein, auf den Bezirkstag hinzuweisen 
und die Veranstaltung in ihren Kanälen anzukündigen. Gerade regionale 
Berichterstattung kann dazu beitragen, Menschen zu erreichen, die Unterstützung suchen 
oder sich erstmals mit dem Thema Sehbehinderung auseinandersetzen. 
 
Mittwoch, 14. Oktober, 19–21 Uhr: Kabarettabend und Hilfsmittel-Kuriositäten aus 80 
Jahren  
Blinden- und Sehbehindertenzentrum Tirol, Amraser Straße 87 
Kostenlos – Anmeldung erbeten, da die Plätze begrenzt sind: office@bsvt.at 
 
Am 14. Oktober geht es um Begegnung, Unterhaltung und einen ungewöhnlichen Blick in die 
Geschichte: Der blinde Kabarettist Martin Mayrhofer sorgt für humorvolle Einblicke und 
zeigt, dass Blindheit und Sehbehinderung weit mehr Facetten haben, als viele vielleicht 
vermuten. Außerdem präsentiert Markus Fischnaller Kuriositäten aus 80 Jahren 
Hilfsmittelgeschichte. Dabei wird sichtbar, wie sich Hilfsmittel im Laufe der Jahrzehnte 
verändert haben – und welche Ideen, Erfindungen und Entwicklungen Menschen mit 
Blindheit oder Sehbehinderung im Alltag unterstützt haben – und welche so gar nicht. 
 
Donnerstag, 15. Oktober, 9–12 Uhr: Infostand zum „Tag des Weißen Stocks“ 
Annasäule, Maria-Theresien-Straße in Innsbruck 
Einfach vorbeikommen! 
 
Zum Abschluss der Aktionswoche lädt der BSVT anlässlich des Tages des Weißen Stocks 
am 15. Oktober zum Infostand an der Annasäule in Innsbruck ein. Gemeinsam mit 
Unterstützer:innen und Passant:innen soll dabei ein sichtbares Zeichen für mehr 
Aufmerksamkeit, Verständnis und Teilhabe von Menschen mit Blindheit oder 
Sehbehinderung gesetzt werden. Vertreter:innen des BSVT stehen vor Ort für 
Interviews und persönliche Gespräche mit Medienvertreter zur Verfügung. 
 
Denn eine inklusive Gesellschaft entsteht nicht allein durch technische Lösungen oder 
gesetzliche Vorgaben. Sie entsteht auch dort, wo Menschen hinschauen, Fragen stellen, 
Barrieren erkennen und bereit sind, Perspektiven zu verändern. 
 
„Gemeinsam mehr sehen – gemeinsam mehr erreichen“ bedeutet für den BSVT deshalb 
vor allem: miteinander ins Gespräch kommen, Wissen teilen und gemeinsam daran arbeiten, 
dass Menschen mit Blindheit oder Sehbehinderung selbstverständlich und gleichberechtigt 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. 
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Woche des Sehens 2026 beim BSVT 
8. Oktober: Welttag des Sehens – Sensibilisierung und Medienarbeit 
9. Oktober: Expert:innengespräch „RP-Treffen“ in Innsbruck 
13. Oktober: BSVT-Bezirkstag Osttirol, Bezirksaltenheim Lienz 
14. Oktober: Kabarett mit Martin Mayrhofer & Hilfsmittel-Kuriositäten aus 80 Jahren  
15. Oktober: Infostand zum Tag des Weißen Stocks an der Annasäule, Innsbruck 
 
Der BSVT freut sich über mediale Begleitung und lädt Journalist:innen herzlich ein, die 
Veranstaltungen zu besuchen, darüber zu berichten und mit den Menschen hinter den 
Themen ins Gespräch zu kommen.  
 
 
 
Über den BSVT 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Tirol (BSVT) vertritt die Interessen von 
Menschen mit Blindheit oder Sehbehinderung in Tirol und setzt sich für selbstbestimmte 
Teilhabe in allen Lebensbereichen ein. Neben Beratung und Unterstützung entwickelt der 
Verband zunehmend kulturelle und öffentliche Formate, die gesellschaftliche Perspektiven 
auf Wahrnehmung, Barrierefreiheit und Inklusion neu erfahrbar machen. 
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